
N atürlich  häng t es nun auch von uns ab, ob die sich 
h ier vollziehende E inheit über die Zonengrenzen h in
weg die A rbeiterschaft im W esten und Süden Deutsch
lands m iterfaß t und alle die auf den Sand setzt, die sich 
als Spalter dieser Entw icklung entgegenstellen wollen. 
W ir müssen zwei V oraussetzungen erfüllen: Erstens, 
w ir müssen uns in der Sozialistischen E inheitspartei so 
fest im V ertrauen und in brüderlicher Kam pfgenossen
schaft vereinigen, daß uns keine M acht je wieder aus
einanderbringen kann. (Lebhafter Beifall.) Zweitens 
m uß es uns gelingen, die durch die E inigung der Arbei
terklasse erzeugten politischen K räfte  hundertprozen
tig  als Motor fü r den W iederaufbau Deutschlands ein
zusetzen. (Lebhafte Zustimmung.)

W enn w ir die E rnäh rung  bei uns sichern können, 
wenn es uns gelingt, die W irtschaft Schritt fü r Schritt 
wieder flott zu machen, wenn es uns gelingt, die Boden
reform  als A ktivum  in der E rnährungsschlacht auszu
werten, wenn es uns gelingt, in einer großzügigen Schul
reform  auch den K indern der W erktätigen den W eg zu 
den hohen B ildungsstätten  unseres Volkes zu ebnen, 
wenn es uns zusam m enfassend gelingt, durch unsere 
E inheitsparte i vorbildliche A ufbauarbeit zu leisten, 
dann zweifle ich keinen Augenblick daran, daß w ir 
durch diese T at der geeinten A rbeiterklasse ohne viele 
W orte auch in  den anderen Teilen Deutschlands die 
A rbeiterschaft fü r uns gewinnen werden.

W ir wissen, daß die Aufgaben, die vor uns stehen, 
so ungeheuerlich sind, daß sie keine P a rte i fü r sich 
allein bewältigen kann. W ir wissen auch, daß w ir m it 
der Sozialistischen E inheitspartei Deutschlands die 
w ichtigste V oraussetzung dafür schaffen, um m it Hoff
nung auf E rfolg  an die A rbeit gehen zu können. Die 
A rbeit beginnt nach dem 1. Mai erst richtig , und jeder 
ist verpflichtet, an seinem P la tz  das größtm öglichste 
zu leisten, dam it w ir n icht die Hoffnungen enttäuschen, 
die breiteste K reise unseres Volkes in uns setzen. Die 
Sozialistische E inheitsparte i ist eine politische T at der 
Arbeiterbew egung fü r das ganze deutsche Volk. Sie
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